
Wien – Das Freibad, wo „einst 
Kaiser Franz Joseph schwim-
men lernte“, war an diesem 
herrlichen Sommerabend wie-
der fest in der Hand des Busi-
ness-Clubs Tirol. Miteinander 
reden und genießen – das war 
das Motto des traditionellen 
und legeren Sommerfestes, 
das diesmal ganz ohne spezi-
elle Showeinlage stattgefun-
den hat. „Ich freue mich riesig, 

dass so viele gekommen sind“, 
begrüßte ein ob der rund 150 
anwesenden Mitglieder strah-
lender Club-Tirol-Präsident 
Julian Hadschieff, der sich 
auch gleich bei den Koopera-
tionspartnern und dem Haus-
herren des Schönbrunner Ba-
des Marco Ebenbichler, der 
in „zweiter Generation“ die 
Gastgeberrolle übernommen 
hat, bedankte.

Feiern im „kaiserlichen 
Freischwimmbad“

CT-Vizepräsidentin Renate Danler, Peter Staudinger (DocLX Holding) mit 
Gattin Astrid Steharnig-Staudinger (Österreich Werbung), Club-Tirol-Präsi-
dent Julian Hadschieff und Josef Ebenbichler (v. l.).  Fotos: Club Tirol

Traditionelles Sommerfest des Clubs Tirol

Mit dem ambitionierten Pro-
jekt ‚Swarovski Optik Rainfo-
rest‘ möchten wir einen ak-
tiven Beitrag zum Erhalt der 
Artenvielfalt auf der Welt leis-
ten. Das wichtigste Ziel ist es, 
die Zerstörung von Lebens-
raum durch Wilderei, illega-
les Baumfällen oder jegliche 
Art von Bodendegradation zu 
verhindern. Mittelfristig soll 
die Schutzfläche kontinuier-
lich erweitert werden.“

Von so vielen tollen Neu-
igkeiten zeigte sich auch die 
illustre Gratulantenschar be-
eindruckt. Unter den zahlrei-
chen Gästen sah man LHStv. 
Georg Dornauer, Landesum-
weltanwalt Johannes Kos-
tenzer, Alpenzoo-Direktor 
André Stadler sowie seinen 
Vorgänger Michael Martys, 
Landesjägermeister Toni Lar-
cher, Richter Hannes Seiser, 
Unternehmer Rainer Lam-
prechter und den künftigen 
Swarovski-Optik-CEO Stefan 
Schwarz, der sich auf seine 
kommenden Aufgaben freut.

Wattens – Dienstagabend 
war es so weit – der weltweit 
erste Swarovski-Optik-Store 
wurde feierlich eröffnet. Und 
dabei sah man die taffe Ge-
schäftsfrau Carina Schiestl-
Swarovski, die 17 Jahre als 
CEO die Swarovski Optik lei-
tete, äußerst emotional. „Die-
se Firma war immer meine 
Herzensangelegenheit, und 
mein Herzenswunsch ist es, 
auch weiterhin viele Projekte 

voranzubringen. Die Kristall-
welten stehen für eine Ver-
zauberung auf Zeit, die Mög-
lichkeit, in eine besondere 
Welt einzutauchen, so ist es 
auch mit unseren Produkten 
möglich, die Faszination der 

Natur noch intensiver zu er-
leben, somit ist diese Örtlich-
keit perfekt gewählt, um viele 
Menschen zu erreichen“, so 
die Vorsitzende des Beirates 
und Aufsichtsrates Schiestl-
Swarovski. Weiters erzählt sie 
von ihrem neuesten Projekt: 
„Wir schützen seit Kurzem 
115 Hektar tropischen Regen-
wald auf der Halbinsel Osa in 
Costa Rica, eine der arten-
reichsten Regionen weltweit. 

Unternehmer Rainer Lamprechter (Foto Lam-
prechter) mit seiner Frau Sally.

Bei der Eröffnung in Wattens: LR Georg Dornauer 
und Alpenzoo-Direktor André Stadler (l.).

Stefan Isser, Stefan Hämmerle, Carina Schiestl-Swarovski 
und der künftige CEO Stefan Schwarz (v. l.).

Richter Hannes Seiser, Bezirksjägermeister Tho-
mas Messner mit Edi Fröschl jun. (v. l.).

Bernhard Peskoller (Holly Kaffeesysteme) mit 
Bauunternehmer Eduard Fröschl (r.). Fotos: Föger

Swarovski Optik, führender Anbieter von hochpräziser Fernoptik, eröffnete seinen weltweit ersten Store.

Herzensangelegenheiten und tolle Projekte

Anna Pletzenauer (BiologoN), Anton Luchner (Medperion) mit Elena Mo-
ser (BiologoN) und Herbert Rieser (café+co, v. l.). beim Festerl.

London – Kevin Spacey lässt 
sich nicht unterkriegen. Der 
US-Hollywood-Schauspieler 
hat zum Auftakt des Straf-
prozesses gegen sich we-
gen mutmaßlicher sexueller 
Übergriffe einen selbstbe-
wussten Eindruck gemacht. 
Als er gestern Morgen beim 
Gerichtsgebäude in London 

eintraf, lächelte er und wink-
te der wartenden Presse. Dem 
63-jährigen zweifachen Os-
car-Gewinner werden sexuel-
le Straftaten gegen vier Män-
ner vorgeworfen. Er streitet 
die Vorwürfe ab. 

Spacey, der einen dunklen 
Anzug und eine rosafarbene 
Krawatte trug, nahm in dem 
Gerichtssaal 1 des Southwark 
Crown Court in einem Glas-
kasten für den Angeklagten 
Platz, bevor der Richter die 
Verhandlung eröffnete. Auf-
merksam nahm Spacey die 
Jury-Mitglieder in Augen-
schein, als sie einzeln aufge-
rufen wurden und ihren Platz 
auf der Geschworenenbank 
einnahmen. Die Verlesung 
der Anklagepunkte verfolg-
te er weitgehend regungs-
los. Der erste Sitzungstag 
war nach wenigen Stunden 
schon wieder beendet. Die 
Verhandlung soll am Freitag 
fortgesetzt werden. (dpa)

Kevin Spacey 
hofft auf 

Freispruch 
Morgen geht die Verhandlung 

weiter, in der Männer Schauspieler 
Kevin Spacey sexuelle Übergriffe 
vorwerfen. Er gibt sich gelassen.

Kevin Spacey lächelte gestern am 
Weg zum Gerichtssaal. Foto: imago

Die Chance, eine Prinzessin tatsächlich ganz aus der Nähe zu erleben, haben sich gestern die 8-jährigen Schüle-
rinnen Oihana (l.) und Alice nicht nehmen lassen. Bei einem Besuch der Prinzessin von Wales im neu renovierten 
Kindermuseum „V&A Museum of Childhood“ in London schlangen die beiden Mädchen die Arme fest um Catheri-
ne. Die machte liebevoll mit und drückte zurück. Foto: APA/AFP

Ich drück dich, Prinzessin!

Antrag am Strand: Nicole Scherzin-
ger und Thom Evans.  Foto: Instagram

London – Heute feiert Sänge-
rin Nicole Scherzinger ihren 
45. Geburtstag, schon zuvor 
erhielt sie einen besonde-
ren Brillanten. Auf Instagram  
postete die Amerikanerin in 
der Nacht auf Mittwoch ein 
Bild, das zeigt, wie ihr Freund 
und Ex-Rugby-Spieler Thom 
Evans (38) an einem Strand 
vor ihr kniet und einen Ring 
entgegenstreckt. „Ich habe Ja 
gesagt“, schrieb das Mitglied 
der Girlband Pussycat Dolls. 
Mit dem 38-Jährigen ist sie 
seit 2020 liiert. Scherzinger 
steht bekannterweise auf pro-
minente Sportler. Sie führ-
te zwischen 2008 und 2014 
eine On-off-Beziehung mit 
Formel-1-Weltmeister Lewis 
Hamilton und von Ende 2015 
bis im Sommer 2019 war sie 
mit dem bulgarischen Ten-
nisspieler Grigor Dimitrow in 
einer Beziehung. (TT, dpa)

Scherzinger: 
„Ich habe 
 Ja gesagt“ 

Rapper Bushido freut sich auf sein 
achtes Kind.  Foto: imago

San Bernardino – Traurige 
Gewissheit gibt es in einem 
prominenten Vermisstenfall.  
Bei einem vor mehreren Ta-
gen in Kalifornien gefunde-
nen Toten handelt es sich um 
den britischen Schauspieler 
Julian Sands. Der aus Filmen 
wie „Leaving Las Vegas“ be-
kannte, 65-jährige Schau-
spieler war Mitte Jänner nicht 
von einer Bergtour zurückge-
kehrt. Die Todesursache ist 
noch nicht geklärt. (dpa)

Julian Sands  
tot gefunden 

Berlin – Im Oktett können 
bald die Kinder des 44-jäh-
rigen Bushido rappen. Seine 
Frau Anna-Maria Ferchichi 
und er haben auf Instagram 
bekannt gegeben, dass sie 
ihr achtes gemeinsames Kind 
erwarten. „Wann hatte ich 
denn zuletzt meine Tage?“, 
fragte die 41-Jährige in der 
Instagram-Story, die sie ges-
tern hochluden, nachdem der 
Schwangerschaftstest positiv 
war. (dpa)

Zum achten 
Mal Babynews
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